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Schloß Habsburg
Original Bericht des General Anzeiger

Kürzlich meldete ein Privattelegramm des General
Anzeiger aus Bern es ſeien öſterreichiſcherſeits neuerdings
Schritte bei der Regierung des Kantons Aargau eingeleitet
welche einen Ankauf und eine Reſtaurirung der Schloß
ruine Habsburg bezweckten

Heute geht uns mit Bezug auf dieſe telegraphiſche Meldung
von unſerm Berner Mitarbeiter nachſtehender ausführ
licher Bericht zu

Bern 1 November
Wieder werden in öſterreichiſchen Landen Stimmen laut welche

verlangen daß die alte Trutzfeſte auf dem Wülpelsberg die Habs
burg der ſogenannte Stammſitz des öſterreichiſchen Kaiſerhauſes
käuflich zu erwerben und dem Kaiſer und König Franz Joſeph II
als Geſchenk darzubringen ſei Jn der Reichswehr vom
18 Oktober vermittelte in treuer Unterthan getrieben von ſelbſtloſem
patriotiſchen Gefühl in ſchwungvollen Worten den Gedanken der
Oeffentlichkeit daß es der öſterreichiſchen Armee als dem vor
nehmſten Träger des dynaſtiſchen Gedankens zukomme an die
Wiederherſtellung der Habsburg zu ſchreiten und ſo dieſem Akt die
Weihe hiſtoriſcher Bedeutung zu geben

Durch ruhmreiche und blutige Thaten mit dem allerhöchſten
Herrſcherhaus untrennbar verknüpft durch die Stürme und Noth
durch Entſagung und Gefahren in ſeiner dynaſtiſchen Treue erprobt
und von dem Geiſte ſchrankenloſer Hingabe an den oberſten Kriegs
herrn und ſein Haus beſeelt iſt das Heer allein der richtige Wort
führer in einer Angelegenheit dynaſtiſcher Pietät Das Heer ſollte
an die ſchweizeriſche Eidgenoſſenſchaft und die Kantonsbehörde des
Aargau herantreten um die käufliche Erwerhung der Habsburg
und deren Renovirung durchzuführen und das Heer ſollte die alt
ehrwürdige Burg dem Kriegsherrn dem Kaiſer und Könige in
tiefer Ehrerbietung widmen dürfen

Das Herz eines jeden Soldaten ſchlägt höher bei dieſem Ge
danken und es bedürfte wohl nur eines zuſtimmenden Wortes aus
dem Munde des erſten Offiziers der Armee unſeres Führers im
Kampfe und Erziehers im Frieden des ſieggekrönten Marſchalls
Erzherzog Albrecht um in den Reihen der Armee die helle Be
geiſterung für die Ausführung dieſes erhebenden Gedankens zu
erwecken Wir ſind deſſen gewiß daß ein ſolches Wort ein lautes
jubelndes Echo im Heere finden daß jeder unſerer Kameraden mit
ſtolzer Genugthuung zum Gelingen eines Werkes beitragen würde
welches als Markſtein der unwandelbaren treuen Anhänglichkeit
an das Kaiſerhaus der Geſchichte angehören würde Wir ſind aber
auch überzeugt daß der Gedanke die Habsburg ſei durch die öſter
reichiſch ungariſche Armee zu erwerben und Se Majeſtät dem Kaiſer
und Könige darzubieten zunächſt im Offizierskorps des eidgenöſſiſchen

Heeres Verſtändniß finden und rückwirkend auch die betheiligten
Behörden zu einer entgegenkommenden Auffaſſung der Sachlage
bewegen würde Wenn nicht mehr eine Privatperſon ſondern
wenn einc Körperſchaft das Offizierkorps das Heer eines Groß
ſtaates um die Ueberlaſſung des Schloſſes Habsburg nachſucht
dann entfällt für die Kantonsbehörde des Aargau der gewiß ſtich
haltige Cinwand daß eine geſchäftliche Veräußerung weder der
eigenen Würde noch dem Werte des hiſtoriſchen Baudenkmals ent

Der Millionenbauer
Roman von Max Kretzer

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Hugo küßte ihr die Hand nahm dankbar und lachend
den zärtlichen Schlag entgegen den ſie ihm verſetzte und
erhob ſich von ihrer Seite

Um dieſe Zeit des Vormittags war man ſtets allein
denn der Major befand ſich bereits auf ſeinem Morgen
ſpaziergange den er Sommer und Winter mit der Regel
mäßigkeit eines Gewohnheitsmenſchen um halb neun Uhr
begann und auf beinahe drei Stunden ausdehnte Gleich
nach Elf traf er wieder ein um mit dem geſunden Appetit
eines ſoliden Mannes der es verſchmäht außer dem Hauſe
zu eſſen ſein Frühſtück einzunehmen Jn früheren Zeiten
hatte er zu dieſem Erholungsgange nie mehr als eine Stunde
gebraucht Plötzlich aber war der jetzige Zuſtand eingetreten
Als man in der erſten Zeit nach ſeinem ungewöhnlich langen
Ausbleiben fragte gab er vor kriegswiſſenſchaftliche Studien
in der Königlichen Bibliothek zu machen deren Zweck man
ſchon erfahren werde Und ſo hatte man ſich allmählich
daran gewöhnt

Nun wo bleibt denn heute das Mädchen 2 Hugo trat
an die Thür die zum Korridor führte und drückte zum
zweiten Mal diesmal etwas andauernd auf den Knopf des
Zimmertelegraphen um endlich zu ſeinem Kaffee zu gelangen
Dann ließ er ſich etwas gelangweilt auf einen Fauteuil
nieder und blickte prüfend um ſich im Kreiſe

Trotzdem er jedes Möbelſtück in dieſem großen hohen
Erkerzimmer das zu gleicher Zeit als Empfangsſalon
Wohnzimmer und Boudoir ſeiner Mutter diente zur Genüge
kannte unterwarf er während er leiſe vor ſich hin pfiff
alles einer Muſterung als befände er ſich heute zum erſten
Male hier Sein Auge umfaßte die ſtark nachgedunkelten
Oelportraits der Eltern über dem Sopha der Vater als
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ſpreche Dann handelt es ſich um einen Schritt freundſchaftlichen
und würdevollen Entgegenkommens und hierzu wird die Eidge
noſſenſchaft gewiß bereit ſein

Es ſei erklärt der getreue Unterthan ein berechtigter und ſchöner
Wunſch jedes Angehörigen der Habsburger Monarchie daß die
Stätte welche als der Ausgangspunkt der hochaufſtrebenden Bahn
des HabsburgerGeſchlechtes anzuſehen ſei dem baulichen Ver
falle entriſſen und dem zu eigen gegeben werde deſſen Ahnherren die
Burg ſchon vor nahezu acht Jahrhunderten bewohnten Es liege
eine Demüthigung in dem Gedanken daß der Bau der altehr
würdigen Habsburg in Schutt verfalle daß von den fünf Thürmen
der Burg nur einer und auch dieſer voll Breſchen und Riſſe in
die Lüfte rage daß die breiten Steinſtufen durch elende Bretter
ſtiegen erſetzt worden ſeien und daß in dem einzigen noch erhaltenen
Gemach der Burg welches einſt Rudolf von Habsburg bewohnte
der Feuerwächter des Ortes Schinzach hauſe und eine Schänke
führe Noch widerſtehen die ſtarken faſt drei Meter dicken
Mauern der Burg den Einflüſſen der Zeit und des Wetters aber
Kalk und Mörtel bröckeln ab der Wind ſaust durch die leeren
Fenſterhöhlen und der Regen peitſcht die verwitternden nackten
Mauerſteine Wie lange noch und von der Höhe des Wülpels
berges wird nur mehr ein Schutthaufen herausblicken ins Land
und Gras und Strauchwerk wird die Stätte überwuchern die für
uns geheiligt iſt und bleibt durch die Erinnerung an die Ahnherrn
der Habsburger

Was ſagt uns die Geſchichte über den Stammſitz der
Habsburger und wie ſteht es mit dem drohenden Verfall des alten
Schloſſes

Die Burg wurde bekanntlich um das Jahr 1020 von Biſchof
Werner von Straßburg gebaut und zwar vorzugsweiſe zum Zweck
der Gewinnung eines feſten Stützpunktes in dem Ländchen ge
nannt Das Eigen ſie hatte nicht wichtigen ſtrategiſchen Jnte
reſſen zu dienen und niemals hatte ſie die Bedeutung einer Haupt
feſte der großen und ausgedehnten Beſitzungen der Habsburger
Dieſe kam mehr dem Stein zu Baden oder der Burg Kyburg zu
wo ſich die Habsburger viel häufiger aufhielten als auf der Habs
burg ſelbſt

Jm Jahre 1480 als die Berner den Aargau eroberten be
rannen die berniſchen Freiſchaaren auch die Veſte Habsburg und
ihnen wurde dieſelbe von Heinrich von Wohlen übergeben Un
mittelbar nachher ſchritt Bern zum theilweiſen Abbruch der Veſte
um für den Fall daß eine Wendung in der Kriegslage eintreten
ſollte die Oeſterreicher dieſer feſten Stellung zu berauben Die
öſtlichen und ſüdlichen Vertheidigungsanlagen wurden bis auf den
Grund abgetragen der Graben zugeſchüttet und die Fundamente
ausgehoben Auch das gegen den innern Hof gelegene Wohn
gebäude das vielleicht durch Brand beſchädigt war wurde zerſtört
und dafür der jetzige Bau mit den drei Stockwerken auf der Mitte
der Südſeite aufgeführt

Jm Jahre 1462 verkauften Schultheiß und Rath von Bern
die Burg und Landſchaft um 1000 rheiniſche Gulden dem Haus
Arnold Segeſſer Sieben Jahre ſpäter im Jahre 1469 trat dieſer
Segeſſer die Burg um 1100 Gulden an das Kloſter Königsfelden
ab Die Kloſterfrauen ſchenkten aber der Burg wenig Aufmerkſam

Nach Krieg von Hochfelds Studien über die Habsburg in den
Weh eiungen der antiquariſchen Geſellſchaft von Zürich vom Jahre
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Lieutenant mit langem Halſe etwas ſchmalbackig aber mit
wohlgepflegtem Schnurrbart und glänzend pomadiſirtem
Haar und die Mutter im Brautſtaate mit einer Roſe am
Buſen und großen goldenen Ohrgehängen Beide ſteif und
würdevoll gemalt wie von einem ariſtokratiſchen Photo
graphen dem der Stand alles iſt und Lebenswahrheit nichts

Dann das große ein Meter lange Jagdbild an der ent
gegengeſetzten Wand auf dem drei Familienmitglieder Derer
von HeckenſtettPfingſt in grünen Röcken prangten und
triumphirend auf einen todten Eber blickten Den alten
Flügel darunter die unmodernen faſt ſchwarz gewordenen
MahagoniMöbel die chineſiſch geblümten aber verblaßten
ſeidenüberzogenen Seſſel den großen abgetretenen die ein
zelnen farbloſen Webefäden zeigenden Teppich der die Hälfte
des Bodens bedeckte die vergoldete unter Glas prangende
von Amoretten getragene Pendule den unmodernen meſ
ſingenen Kronleuchter an der Decke der durch die aufgeplatzten
Nähte der Gazeumhüllung drei ſeiner Arme bettelnden
Händen gleich hervorſtreckte

Und zum Schluß die unzähligen werthloſen Nippes die
überall umher ſtanden auf dem Silberſpinde zu Seiten
der Stutzuhr auf dem Kamine auf den Ecketagèren und
auf den Luxustiſchen die man damit bedeckt hatte nur um
dieſe unzähligen Kleinigkeiten unterzubringen und das Zimmer
damit zu putzen

Alles war ſauber mit Geſchmack geſtellt und angeordnet
aber alles verrieth den fahlen Glanz vornehmer Armuth
die ſchlimmer iſt als die wirkliche weil ſie das ſtete Be
ſtreben zeigt ſich zu verdecken jener Armuth die man
nur vollſtändig ſteht wenn eines Tages die Gardinen und
Rouleaux heruntergenommen ſind wenn das Dämmerlicht
verſchwunden iſt und der helle Strahl des Tages in alle
die Riſſe und ſchadhaften Stellen dringt welche die Folgen
eines Menſchenalters ſind

Zum Schluß glitt ſein Blick geradeaus zum breiten Erker

Bennuſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Cauenag Cönnern Cöthen i Anhr Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
Oberröblingen a Osmünde Paſſeudorf Pranitz Querfurt

keit und ließen ſie in Zerfall gerathen 1590 erließ der Rath von
Bern ein bezügliches Mahnſchreiben an das Kloſter mit dem Auf
trag den Turn zu Hapsburg in Fach und Eren zu halten denn
myn Herren mögen nit geliden daß er zu Schanden komme ſo er
doch ein Schutz des Landes iſt als ſie wüßten

Jm Frühling 1528 bei der Reformation wurde aus den Be
ſitzungen des Kloſters Königsfelden eine Landvogtei gebildet der
bis 1798 ein Hofmeiſter vorſtand Auf der Habsburg hauſte ein
Wächter der den Feuerwachtdienſt und eine kleine Gutsverwaltung
zu beſorgen hatte

Jm Jahre 1802 ging mit den übrigen Beſitzungen des ehe
maligen Kloſters Königsfelden die alte ziemlich zerfallene Veſte
an den Aargau über und ſeither hat die Regierung des Kantons
Aargau ihr Möglichſtes gethan um den hiſtoriſchen Bau vor dem
Zerfall zu bewahren

In den Jahren 1866 und 1867 ſind die Dachſtühle erneuert
die Mauern ausgebeſſert die Treppen breiter angelegt und die
Wohnräume wieder hergeſtellt worden Der Thurm erhielt einen
Aufſatz und der Saal eine Decke und neue Fenſter Jn den
achtziger Jahren hat ebenfalls eine Ausbeſſerung des Mauerwerkes
und des Daches ſtattgefunden Die Schilderung vom troſtloſen
Zuſtand der Burg in auswärtigen Blättern iſt daher nicht zu
kreffend Fenſter Mauern und Dach ſind durchaus vollſtändig
und waſſerdicht Ein größeres Renovationsprojekt mit einem
Koſtenbetrag von 10000 Fr iſt auf nächſtes Jahr zurückgelegt

e

Schließlich ſei der Auslaſſungen erwähnt welche der
halbamtliche Bund anläßlich des Planes einer Erwerbung der
HabsburgRuine und ihres Wiederaufbaus veröffentlicht Das
angezogene Blatt ſchreibt

Noch ſauſt der Wind nicht durch öde Fenſterhöhlen und der
Regen wäſcht nicht zerbröckelndes Geſtein Die Habsburg ſteht
und wird noch lange Zeit den Stürmen trotzen länger vielleicht
als die Throne dem Anſturm des Volkes im harten Kampf um
ſeine Exiſtenz

Der Burgreſt trägt den Charakter einer Halbruine und wird
denſelben ſo lange behalten bis ein Wiederaufbau der Burg in
urſprünglichem Grund und Aufriß erfolgen würde Die Summen
die dieſer Aufbau erfordern würde kann allerdings unſer Staats
weſen nicht aufwenden um der Pietät gegenüber einer längſt ent
ſchwundenen Vergangenheit zu genügen Wir verwenden unſere
Beſtimmung als moderner Staat erfüllend unſere Mittel zur
Förderung der geiſtigen und materiellen Wohlfahrt unſeres Volkes
Unſere Burgruinen erhalten wir als mahnende Zeugen der Ver
gangenheit für die Gegenwart und die Zukunft Mehr braucht
es nicht

Will ein Sproß des Habsburgerhauſes den unſcheinbaren alten
Stammſitz beſuchen dann nehme er den Wanderſtab zur Hand

und ziehe hin Und wenn er in die Gegend des öſterreichiſchen
Rheinthales kommt deſſen Bewohner gewiß ebenſo treue Unter
thanen wie jene die ihm die alte Veſte ſchenken wollen Jahr
um Jahr von den wilden Fluthen in Leben und Eigenthum be
droht werden dann überlege er ob es nicht beſſer ſein ſollte
bedeutende Summen auf Nutzbauten im eigenen Lande zu ver
wenden als auf den Aufputz einer hiſtoriſchen Reminiszenz auf
fremdem Grund und Boden

hinüber deſſen Stufen hinauf ſoeben die Majorin ſchritt
um ihren Lieblingsplatz einzunehmen Hier hinter den beiden
geſchnitzten Säulen welche die Zinkbüſten der verſtorbenen
Kaiſer trugen das feine Profil ſcharf abgeriſſen von dem
bunten Fenſtervorſetzer der viel zu ſchmal für die rieſige
Scheibe war brachte ſie die größte Zeit des Tages zu ab
wechſelnd mit einem Buche und mit einer Handarbeit be
ſchäftigt oder zur Lorgnette greifend und zwiſchen den
Gardinen hinunter ſpähend auf die Straße

Zuweilen nach dem Mittagsſchläfchen nahm der Major
ihr gegenüber Platz aber er blieb nicht lange denn er war
ein ſtarker Raucher und zog ſich daher bald wieder auf ſein
Zimmer zurück um zwei Stunden lang ununterbrochen
hinter verſchloſſenen Thüren zu arbeiten Jn dieſer Be
ſchäftigung ließ er ſich von Niemandem ſtören ſelbſt von
der Majorin nicht welcher es bisher noch niemals ver
gönnt war ſich perſönlich von ſeiner Thätigkeit zu über
zeugen

Seit etwa anderthalb Jahren gab der Major vor an
ſeinen Kriegserinnerungen zu ſchreiben von denen er ſich
einen großen buchhändleriſchen Erfolg verſpreche und zu
deren Abfaſſung er der größten Ruhe und Vertiefung be
dürfe Von dieſer epochemachenden Arbeit hatte man bis
jetzt allerdings noch nichts geſehen denn wie alle zielbewußten
und mißtrauiſchen Schriftſteller die es nicht lieben vor der
Zeit ihre beſten Gedanken preiszugeben verſchloß er die
Schreiberei ſorgfältig in ſeinen Arbeitstiſch bevor das
Zimmer ſeiner Umgebung wieder zugänglich gemacht wurde

Dieſe Arbeit bekam mit der Zeit ſo viel Geheimnißvolles
und Hoffnungerweckendes daß die Majorin für die größte
Geräuſchloſigkeit in der Wohnung Sorge trug und ihren
Mann mit einer gewiſſen Ehrfurcht empfing ſobald er ſich
ihr wieder zeigte Sie ſtaunte dann über die großartige
Correſpondenz die dieſes auf drei Bände berechnete Werk
ihm verurſachte denn regelmäßig trug er ein Packet Briefe



Deite Dienstag
Politiſure Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 2 November Hofnäachrichten Der Kaiſer

gedenkt der Hubertusfagd im Grunewatd bei Berlin per
fönlich beizuwohnen Als der Monarch am Sonnabend Abend
vom Potsdamer Bahnhofe in Berlin nach dem königlichen Schau
ſpielhauſe fuhr ſtürzten auf dem Asphalt beide Pferde der
kaiſerlichen Equipage Der Kaiſer ſpran ſöfort aus
dem Wägen und leiſtete bei dem Aufrichten Wieder
anſchirren und Anſpannen der Pferde thatkräftige Hilfe
ſodaß die Fahrt nach einer Unterbrechung von nur wenigen
Minuten fortgeſetzt werden konnte Seitdem König
Leopold am Freitag Nachmittag von Potsdam nach Brüſſel zurück
gereiſt iſt iſt es im Uebrigen im Neuen Palais wieder ſtill ge
worden Am Sonnabend Vormittag unternahm der Kaiſer einen
längeren Spaziergang arbeitete ſpäter mit dem Reichskanzler und

ertheilte im Laufe des Tages zahlreiche Audienzen Am heutigen
Sonntag beſuchte das Herrſcherpaar den Gottesdienſt und empfing

Familienbeſuche im Neuen Palais Prinz H einrich iſt vorgeſtern
nach Darmſtadt abgereiſt Prinz Chriſttan von Schleswig
Holſtein iſt nach England abgereiſt wohin ihm ſeine Familie
dieſer Tage folgen wird Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
von Griechenland treffen morgen Montag zur Theilnahme an
den Vermählungsfeierlichkeiten hier ein und nehmen im Palais
der Kaiſerin Friedrich Wohnung Zur Vermählung der
Prinzeſſin Viktoria von Preußen treffen auch der Kronprinz
und die Kronprinzeſſin von Dänemark in Berlin ein

Der Kaiſer hatte im Neuen Palais in Potsdam eine
längere Beſprechung imt dem Legationsrath Dr Kayſer vom
Kolonialamt dem Legationsrath Lindau vom Answärtigen Amte
dem Major v Wißmann und dem Dr Karl Peters Das
Reſultat der Beſprechung war daß der Freiherr v Soden zum
Gouverneur der unterworfenen Theile von Deutſch Oſt
Afrika ernannt werden wird während Major v Wißmann
ſich mit weitgehenden Vollmachten nach dem Jnnern be
giebt um dort Ruhe und Ordnung zu ſchaffen Zu den
nächſten Aufgaben des Reichskommiſſars gehört auch der Bau
der Eiſenbahn von Bagamoys nach DaresSalaam und
die Ueberführung des deutſchen Hauptquartiers von Zan
zibar nach Vagamoyo

Vom Grafen Molkke verlautet daß er den Wunſch
hegt die ihm von der Stadt Berlin dargebrachte Spende von
50 000 Mark mit der Parchimer Moltkeſtiftung zu welcher
aus ganz Deutſchland veigeſteuert iſt J einem einzigen
Fonds vereinigt zu ſehen Den Geſammtbetrag welcher alsdann
die Höhe von 200000 Mark erreichen ja überſteigen könnte will
der Feldmarſchall dann für irgend einen wohlthätigen Zweck
verwenden hinſichtlich deſſen ſpäter die Entſcheidung getroffen
werden wird

Der Reichskanzler von Caprivi wird auf ſeiner
bevorſtehenden Reiſe nach München und Italien nur von ſeinem
perſönlichen Adjutanten Hauptmann Ebmehyer begleitet ſein
Daraus ergiebt ſich ſchon der Charakter der Reiſe

Auf eine Beſchwerde von Gewerbetreibenden in
Neiſſe über Mißſtände in dem Militär Kantinenweſen
über welche auch wir ſeiner Zeit berichteten hat der Kriegsminiſter
von Kaltenborn Stachaäu den Beſcheid ergehen laſſen daß
nach dem Ergebniß der ſtattgehabten Erhebungen ſede Veraulaſſung

fehle Aenderungen im Betriebe der Kantinen anzuordnen
Der Unterſtaatsſekretär im Reichsamt des

Jnnern Dr Boſſe nächſt dem Staatsſekretär d Bötticher
der Hauptförderer der Arbeiterverſicherungsgeſehe iſt
zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädikat Exzellenz
ernannt

Der bayeriſche Landgerichtsrath Zimmerer
iſt mit einem Dampfer der WoermannLinie von ren nach
Kamerun abgereiſt um ſeine Funktionen als ſtellvertretende
Gouverneur dort wiederum zu übernehmen

Der Vorſteher des Centralburegus im Kultus
miniſterium Geh Rechuungs rath Lauer feierte heute
ſein fünfzigjähriges Dienſtjnbilaum Der Reichsanzeiger widmet
dem Jubilar ehrende anerkennende Worte

er Prälat Janßen von Frankfurt Verfaſſer
der bekannten im ultramontanen Sinne geſchriebenen Geſchichts
werke ſoll zum Nachfolger Hergenröthers als Kardinalarchivar im
Kardinalkollegium in Rom auserſehen worden ſein

S Gonder ſenſationellen Broſchüredesſachſtſchen
HuſarenOberſtlieute nants von Egidy Ernſte Ge
danken in welcher der Verfaſſer die Kirche beſchüldigt die ur
ſprünglichen chriſtlichen Lehren entſtellt zu haben ſind bereits
10000 Exemplare verkauft Der Preis der Brochüre iſt unr
10 Pfennige Die Sprache iſt ebenſo ruhig wie entſchieden

in der Hand die ſelbſt auf die Poſt zu befördern er ſich
nicht nehmen ließ und von denen ſte annahm daß ſie einen
lebhaften Meinungsaustauſch mit ehemaligen Kriegskameraden
und Fachgrößen enthielten Alles nur zu dem Zweck
um die Denkwürdigkeiten eines deutſchen Kriegers zu den
gründlichſten und unanfechtbarſten zu machen

In Wirklichkeit machte der Major weder Studien auf
der Bibliothek noch hatte er jemals daran gedacht ſich unter
die Literaten zu begeben Da er gewöhnt war ſehr theure
Cigarren zu rauchen und ſich zur gänzlichen Unthätigkeit noch
zu kräftig fühlte ſo hatte er das ihm unter Zuſicherung
ſtrengſter Diskretion gemachte Anerbieten einer angeſehenen
Firma an Standesgenoſſen ſeines ausgebreiteten Bekannten
kreiſes Weinverkäufe zu vermitteln attgenommen und ſich
dadurch zu einem nicht unweſentlichen Nebeneinkommen ver
holfen von dem aber im Hauſe Niemand etwas wiſſen
durfte Er zitterte förmlich bei dem Gedanken daß ſeine
Frau die eine derartige Beſchäftigung für den Träger eines
freiherrlichen Namens als unerhört erklärt hätte jemals
etwas davon erfahren könnte

Des Vormittags machte er den Kunden ſeine Aufwartung
nachdem er ihnen dieſen Beſuch bereits vorher angekündigt
hatte Trotzdem vergab er ſich nichts blieb er immer der
ſelbe in gemeſſener Zurückhaltung ſich bewegende etwas pol
ternde Haudegen dem das höfliche Entgegenkommen nur
dazu diente ſeinen Zweck zu erreichen und verſtehen zu geben
daß er alles das nur thue um ſich Bewegung zu machen
und den Leuten einen Gefallen zu erweiſen

Nun Du ſeufzſt ja mein Sohn Erſt ſo luſtig und jetzt
In dieſem Augenblick trat Karoline ein ſtarkknochiges

eckiges Geſchöpf das bereits ſeit zehn Jahren die Rolle eines
Mädchens für Alles im Hauſe ſpielte herein ſetzte das Service
mit dem Kaffee auf den Tiſch und verſchwand wieder

Der Seufzer den er unwillkürlich ausgeſtoßen hatte
hing eng mit der ſoeben vorgenommenen Muſterung zu
ſammen Er hatte Vergleiche angeſtellt zwiſchen hier und
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Biebrich 1 November
ſozialiſtiſche Verſammlung
aufreizend ſprach und auf die Frage des die Verſammlung über
wachenden Bürgermeiſters Wolff

ſeine Berathungen über die Verhältniſſe in Teſſin
herrſcht allenthalben Ruhe doch ſind aus Anlaß des bevorſtehenden

Rom 2 November
ſchlug Cavallottt vor
radikales Banket zum Zwecke der Demonſtration gegen

Menſchen überkommt
ſein beſſeres Selbſt gerichteten That entgegen geht war in

gehörte zu den glücklichen Naturen
leichteſten Seite nehmen und niemals an

ausdehnten Von dieſer Seite aus
Ausſicht bis zu dem Kreuzberg
das Denkmal der Befreiungskriege
Ueberall bemerkte man im
an denen ſich die einzelnen Neubauten wie weit hinaus
geſchobene Vorpoſten ſcharf markirten

Sage mal Mama

Wie kommſt Du gerade darauf
Es iſt nur
Nein wir gehören noch zu Berlin

rechts iſt Schöneberger Grund und Boden Es iſt horrend

GeneralAnzeiger für Halle und den Egalkreis
Der bekannte Deutſch Amerikaner Karl Schurz

einer der herborrägendſten und unabhängigſten Politiker Nord
Amerikas hat ſich in einer längeren Rede über die Mac Kinley
Bill ausgeſprochen Die betreffenden Ausführungen ſind um ſo

er als Schurz keitteswegs zu den Demokraten ge
Hervorzuheben iſt ferner daß er den neuen amerikaniſchen

r von volkswirthſchaftlichen ſondern mehr von all
ſchen Geſichtspunkten verurtheilt

Deutſchland hat vie offiziös mitgetheilt wird im
engliſch portugieſiſchen Streit eine Meinung nach London
nicht abgegeben da es um ſeine Anſicht nicht gefragt wor

zugefügt wird eine befriedigende Erledigung derbritiſchportugteſiſchen Differenzen die aber durch fremde Ein
erſchwert werden könnte würde die deutſche Regie

rung im Jntereſſe der portugieſiſchen Monarchie mit Genug
thuung begrüßen

Zugleich mit den Verein Staaten von Amerika
rafilien und Argentinien neue Zollge
welche die beſtehenden Zölle weſentlich erhöhen
folgt eine allgemeine Zollerhöhung zum 1 April

nkreich zum 1 Januar 1892
das Geſetz über die Jnvaliditäts undAltersverſicherung völlig in Kraft geſetzt ſein wird wird

eich als Arbeitgeber der in den verſchiedenen
beſchäftigten verſicherungspflichtigen Perſonen ſich

aus dein Geſetze entſpringenden Pflichten zu unter
letzteren ſteht die Beitragspflicht an

e Es iſt deshalb höchſt wahrſcheinlich daß in den
Verwaltüngen in welchen

beſchäftigt ſind Forderungen zur Deckung
agsbeträge eingeſtellt ſein werden

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
age in den Zeitungen und auch von uns verbreiteten

Gerüchten Finanzminiſter Dr Mi quel wolle auch eine Stempel
ktien einführen Folgendes

In dieſer Bezeichnung dürfte vielleicht ein Mißverſtändniß
obwalten unſeres Wiſſens
Beſteuerung der Aktiengeſellſchaften im Allgemeinen
die Rede über die Einzelheiten des neuen Stenerproſektes iſt
aber Verbürgtes noch nicht in
S Zur Fleiſchtheuerung wird der Frankfurter Ztg

berichtet daß die Vieheinfuhr Verbote gegen Schweden Nor
wegen Dänemark Holland
Ueber die Eröffnung der öſterreichiſch ruſſiſchen Grenze

iſt wohl von einer weiteren

Erfahrung zu bringen geweſen

aufgehoben werden ſollen

Reſultat der veterinärpolizeilichen Unter
ſuchungen abgewartet

Die Vorſchläge der deutſchen Reichsregierung
dels politiſche Abkommen mit Oeſtereich

Ungarn dürften ſchon binnen Kurzem dem Auswärtigen Amte in
lt werden Man nimmt an daß die Verhandlungen
dentſchen und den öſterreichiſchungariſchen Kom
in der zweiten Hälfte des November auf

genommen werden
n der Kölniſchen Volkszeitung berechnet ein

Betriebsunternehmer welcher 240 berſtcherungspflichtige Perſonen
jährlichen Koſten für Krankenverſicherung

Unfallverſicherung Jnvaliditätsverſtcherung von 1891
jährlich pro Kopf der Arbeiter
on der deutſchen oſt afrikaniſchen Geſell

ſchaft auf Grund des von ihr mit der Reichsregierung abge
ſchloſſenen Vertrages auszugebenden Obligationen ſind von einem
Finanzkonſortium
roeder Mendelsſohn u Comp Diskontogeſellſchaft
u Comp v der Heydt
Die Ausgabe wird wahrſcheinlich im kommenden Monat ſtatt

beſtehend aus den Bankhäuſern Bleich
Delbrück Leo

Kerſten und Söhne übernommen worden

Geſtern Abend wurde hier eine
aufgelöſt weil ein Redner

ob er mit ſeinen Ausführungen
etwa gegen die Behörde aufwiegeln wolle ſehr

antwortete

Schiveiz
November Der Bundesrath in Bern ſetzt

fort Momentan

des teſſiniſchen Nationalraths Tumulte nicht
Wie hier verlantet ſchlägt Belgien den

teiniſchen Münzunion die Verlängerung des
trages auf weitere 5 Jahre vor

Jtalien
Jm Mailänder Radikalen Verein

am Tage der Ankunft Caprivis ein

zu ſehen bekommen hatte
Gewohnheit ſehr trübe ge

Gefühl des Mißbehagens das den
wenn er einer entſcheidenden gegen

n Ein

en aber es hielt nicht lange an denn Hugo
die das Leben von der

den neuen Tag
ge der alte noch vorhanden iſt

Während er langſam den Kaffee ſchlürfte kehrte die alte
eder zurück In den nachſten Minuten malte

er ſich aus wie anders die Verhältniſſe ſich hier geſtalten
er im Stande wäre über die Hunderttauſende

u denen ihm Rigard in der vergangenen Nacht
etwas boshaft gratulirt hatte
ſich trat ans Fenſter und blickte hinaus

Dieſes Eckhaus in deſſen zweitem Stockwerk die aus fünf
Räumen beſtehende Wohnung ſich befand lag am Ende einer

legten Straßen die ſich jenſeits des Kanals
Potsdamerſtraße bis in das freie Feld hinein

hatte man eine freie
auf deſſen höchſter Spitze

deutlich zu erkennen war
Entſtehen begriffene Straßenzüge

gehört dieſe Gegend hier zu

mein Sohn

Aber dort drüben
ein Einfall

iſe dafür bezahlt werden Erſt heute ſteht
Zeitung von einem derartigen Landverkaufe

Anderthalb Millionen hat dieſer Menſch dafür bekommen
Wenn man bedenkt ein Bauer

4 November Nr 238
die DTripel Allianz abzuhalten Die Mehrheit des Vereins
erklärte ſich indeß vernünftiger Weiſe gegen eine ſolche thörichte
Kundgebung der Oppoſition Die demokratiſchen Partei
verbände in Mailand Rom Vincenza und anderen Städten haben
bombaſtiſche Dankadreſſen an das Pariſer Komitee für Errichtung
eines Garibalbdidenkmals abgeſandt die Mailäder Adreſſe
ſchließt mit den Worten Das liberale Jtalien ſteht
heute und immerdar treu zu Frankreich trotz aller
Jntriguen der Diplomatte

Spanien und Portugal
Madrid 2 Nobember Zwiſchen der Regierung und

der ZentralKommiſſton welche auf Grund des Geſetzes
über das allgemeine Stimmrecht eingeſetzt iſt um die Auf
ſtellung und Reviſion der Wahlliſten zu überwachen
Meinungsverſchiedenheiten aus gebrochen

Liſſabon 2 November Zur Zambeſifrage verlautet
offiziös daß Portugal ein Rundſchreiben an alle Groß
mächte gerichtet hat worin die neuen portugieſiſchen Vorſchläge
bekannt gegeben und um die Verwendung der Großmächte gebeten
wurde Lord Salisburh erklärte er werde im Laufe dieſer
Woche die portugieſiſchen Vorſchläge beantworten

Frankreich
S Paris 2 November Die ruſſiſchen Offiziere in

Frankreich können ſich kaum retten vor der Zuneigung der
Tranzoſen ſo wird heute folgende Epiſode berichtet Die
Offiziere des ruſſiſchen Panzerſchiffes Ninin beſuchten das
Theater in Cherbourg Bei ihrem Eintritt erhob das ganze
Publikum ſich wie ein Mann fubelte ihnen zu ließ Ruß
land und den Zaren hochleben und forderte vom Orcheſter
die ruſſiſche Hymne die ſtehend angehört wurde

Das Univers mieldet der Papſt habe für denStraßburger Biſchofsſtuhl einen elſäſſiſchen Kan
didaten vorgeſchlagen

Belgien
Brüfſel 1 November Das Antwerpener klerikale Organ

Escaut bezeichnet den Rücktritt des Miniſters Devolder
als nicht unwahrſcheinlich ſein Nachfolger würde der Abgeordnete
Meélot von Namur werden während der ausſcheidende Miniſter
das Direktorat der Geſellſchaft zur Hebung der nationalen Induſtrie
übernähme

Luxemburg
Luxemburg 2 November Der Herzog Adolph von

Naſſau wird morgen Montag Nachmittag 8 Uhr hierſelbſt
eintreffen und am folgenden Tage die Kammern eröffnen ſowie
nochmals den Regenteneid leiſten Der Herzog kehrt aber
ſchon am Mittwoch oder Donnerstag nach Schloß Königſtein
im Taunus zurück von wo er bis auf Weiteres die Regent
ſchaft führen wird Der Erbprinz begleitet ſeinen Vater
diesmal nicht Das luxemburgiſche Miniſterium empfängt
den Herzog au der Grenze in Waſſerbillig ein größerer
Empfang unterbleibt Die Herzogin reiſt morgen von Hohen
burg zu ihrer Tochter nach Freiburg und trifft ſodann mit dem
Herzog wieder in Königſtein zuſammen

Holland
Aunſterdam 2 November In der geſtrigen Sitzung des

Staatsrats erklärte ſich Königin Emma bereit die Regent
ſchaft zu übernehmen Die betreffende Vorlage wird den General
ſtaaten im Laufe dieſer Woche zugehen

Großbritannien
Loudon 2 November Jn ganz England fanden am

geſtrigen Sonnabend die Munizipalwahlen ſtatt Nach den
bisher darüber vorliegenden Ergebniſſen wurden in Sheffield
Briſtol Cardiff und Liverpool die Kandidaten der Liberalen in
Mancheſter Leeds und Salford die der Konſervativen gewählt
In Newecaſtle unterlag der Arbeiterkandidat Die britiſche
Expedition gegen Witu iſt wie wir ſchon melden konnten be
endet die Stadt iſt dem Erdboden völlig gleich gemacht Der
Sultan iſt ins Innere eutflohen ſo daß ſpätere Kämpfe nicht
ausgeſchloſſen ſind Bei dem jetzigen Zuge hatten die Engländer
4 Verwundete die Schwarzen 50 Todte und zahlreiche
Verletzte Schiffe und Mannſchaften ſind jetzt von Witu nach
Zanzibar zurückgekehrt nur ein kleines Kommando iſt an der
Küſte geblieben Die elektriſche Eiſenbahn zwiſchen der
City und dem Süden Londons drei Meilen lang wird am
Dienſtag in Gegenwart des Prinzen von Wales dem Verkehr
übergeben werden Wie aus Suakim gemeldet wird rückt
Osman Digma gegen die Stadt an Die Araber ſind gut
verproviantirt und bewaffnet Der Graf von Paris hat
von Newyork die Rückreiſe nach Europa angetreten Es
ſcheint dem Haupte der Familie Orleaus in Amerika doch nicht ſo
beſonders behagt zu haben Der Aufenthalt war ein recht kurzer

Ja ſcheußlich Aber zu den Bauern kann man dieſe
Leute eigentlich nicht mehr rechnen Sie verheirathen ihre
Töchter bereits an adelige Offiziere Mir ſind mehrere der
artige Fälle bekannt

Ja es iſt ſchlimm daß der Adel von heute ſich ſo
fortwirft und den Tanz ums goldene Kalb mitmacht Jn
meiner Jugend war das anders Die Race wurde rein ge
halten

Hugo ſchwieg Er hätte ſehr viel darauf zu erwidern
gehabt aber er wollte ſeiner Mutter deren Standpunkt er
zur Genüge kannte nicht wehe thun Vielmehr intereſſirte
ihn im Augenblick die erwähnte Notiz die er nun las
Trotzdem in dieſer Berliner Zeitung der Name fortgelaſſen
war ſagte er ſich doch daß nur Köppke damit gemeint ſein
könne Er empfand eine gewiſſe Befriedigung darüber den
glücklichen Beſitzer dieſer Millionen kennen gelernt zu haben
ſo lächerlich ihm das auch erſchien Und von dieſem Ge
danken geleitet hatte er auch die Frage vorhin geſtellt
Seitdem er ſich vor einer Stunde erhoben hatte drehte ſich
ſein ganzes Denken um Schöneberg und ſo war es erklär
lich daß ſein Blick unwillkürlich im Hintergrunde jene Sand
grube ſüchte in der noch die zukünftigen Millionen Köppkes
ſtecken ſollten

Nach einer Weile des Schweigens fragte die Baronin
ihren Sohn ob er die Abſicht habe vor dem Mittagseſſen
noch fortzugehen Es war eine zarte Andeutung den Wunſch
des Hausherrn zu erfüllen der darin beſtand Hugo
möge ſich endlich energiſch nach einem andauernden bürger
lichen Berufe umſehen Eigentlich war in dieſer An
deutung die Bitte enthalten dem Vater wenigſtens den
Willen dazu zu zeigen und ſich des Vormittags auf einige
Zeit zu entfernen um dem Alten wenn er nach Hauſe käme
keine Veranlaſſung zum Aerger zu geben Denn es gab
Stunden in denen der Major ſich in ſehr übler Stimmung
befand gewöhnlich an ſolchen Tagen wo ſeine Vormittagsbeſuche
von einem ſchlechten Erfolg gekrönt waren Fortſ folgt
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Nr 258 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkgeis November Seile s
Dänemark

Kopenhagen 1 November Der Sohn des Kultusminiſters
von Se aAventus veröffentlicht heute im leitenden Oppoſitions
blatt Politiken einen bedeutſamen Artikel worin der Verfaſſer
eine unzweifelhafte freundſchaftliche Politik Dänemarks gegenüber
Deutſchland empfiehlt Kopenhagens Befeſtigungen ſollten
Front machen gegen Deutſchkands Feinde Der Aufſatz
erregt ungeheures Aufſehen

Lokales
Der Nachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt aur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 November
Bürgerverein für ſtävtiſche Jnterefſen Vorgelegt wurde

ein Abſchnitt des Kabels welches von der Allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft in den Straßen der inneren Stadt zum Straßenbahn
betriebe gelegt werden ſoll Daſſelbe hat die Stärke eines Kinder
armes Ein Sachverſtändiger bemerkte hierzu daß das Legen des
Habels ſchneller von Statten gehen werde wenn man es unter das
Pflaſter und nicht unter die Trottoirplatten brächte Die Geſellſchaft
gedenke mit eingeſchulten Arbeitern die Strecke bis zum Franckeplatz
im Zeitraum von 10 Tagen fertig zu ſtellen Reges Intereſſe be
anſpruchten die Mittheilungen über die zu ſchaffenden Verſchöner
ungen auf der Peißnitz Nach dieſer Seite hin iſt von einem
Fachkundigen von Ruf vorgeſchlagen worden die unſchönen Rübenfelder
an der Landungshalle und zu beiden Seiten der Birkenallee durch ent
ſprechende Strauchanpflanzungen reſp Einfaſſungen zu verdecken den
zu dicht zuſammengedrängten Waldbeſtand etwas zu lichten und nament
lich die zu ſparrig aufgeſchoſſenen Bäume zu entfernen neue anzu
pflanzen Wege durch den Wald zu ſchlagen um Ausſichtspunkte nach
der Umgebung zu ſchaffen vielleicht auch einen kleinen Teich auszu
ſchachten ſo daß die Gondeln bis an das Reſtaurationsgebäude fahren
könnten ferner das Terrain durch Aufſchüttung der ausgeſchachteten
Erde wellenförmig zu geſtalten die nüchternen geraden Linien bei den
Wegen zu beſeitigen u ſ w Allerdings werde dies einen Koſten
aufwand von ca 20,000 Mk verurſachen da man aber für das Reſtau
rant einen jährlichen Pacht von 12,000 Mk zu erzielen hoffe könne
dieſe Ausgabe nicht allzu weſentlich in Betracht kommen Aus der
Verſammlung wurden zwar einige Bedenken über das Wegſchlagen von
Bäumen laut im Ganzen aber war dieſelbe der Anſicht daß etwas
geſchehen müſſe und fand namentlich die dee eine direkte Verbindung
zu Waſſer mit dem Etabliſſement herzuſtellen Beifall Bei Gelegenheit
dieſer Beſprechung wurde auf die wohl kaum völlig zu rechtfertigende
Halle nach außen hin womöglich n Bemängelung hingewteſen
welche die am Jngenieurtage auf der Peißnitz von der Stadt der
anſtaltete Feſt lichkeit in der letzten Sitzung des zweiten kommunalen
Wahlbezirks erfahren hat Daß bei ſolchen Feſtlichkeiten niemals alles
glatt abgehen könne ſei erwieſen und ſelbſt bei einer Hausfeſtlichkeit
in Bürgerkreiſen ſei manches Unzuträgliche zu rügen auch bei Hoffeſt
lichkeiten dergleichen erfahrungsgemäß zu vermerken Vornehmlich ſei
aber der Vorwurf zurückzuweiſen daß die Magiſtratsbeamten be
ſondere Vergünſtigungen gehabt und dieſelben weitgehend ausgenutzthätten Eingeladen en geweſen die ſieben Beamten der erſten Ge

haltsklaſſe davon aber nur fünf erſchienen hierzu komme noch ein
Unterbeamter welcher die 40 Laternenanzünder zu beaufſichtigen reſp
anzuſtellen gehabt habe Die an die Notabilitäten unſerer Schulen
Verwaltungen u ſ w erlaſſenen Einladungen habe man auf das
niedrigſte Maß beſchränkt und könne den ſtädtiſchen Behörden auch
nach dieſer Seite hin ein Vorwurf nicht gemacht werden Bedauerlich
ſei es daß das allen Gäſten von nah und fern geradezu imponirende
Feſt nachträglich derartig bekrittelt werde wie es aus dem Referate
über die erwähnte Sitzung zu erſehen ſei Die vorgekommenen Unzu
träglichkeiten welche Feſtbedienſteten u dergl nachgeſagt werden ge
denke man übrigens künftighin zu vermeiden und zwar durch Ausgeben
von Marken für Getränke und Errichtung eines Separatbüffets Das
Feſtkomitee dürfte ſeine Schuldigkeit und vielleicht noch etwas mehr
gethan haben denn Arbeit habe es genug gegeben Für ſolche Miß
bräuche und JIndiskretionen daß offiziell ausgehändigte Einlaßkarten
vielleicht anderen Perſonen überlaſſen worden ſeien könne das Feſt
komitee wohl kaum verantwortlich gemacht werden Jm ferneren
Verlauf der Sitzung wurde angefragt ob das Hin und Herſchlagen
der Pferdebahnwagen bei der Kurve in den Kleinſchmieden nicht
gemindert werden könnte und darauf die Antwort ertheilt daß dies
durch ein Höherlegen der äußeren Schiene geſchehen könne
Weiter wurde darauf aufmerkſam gemacht daß bei zwei
geleiſtgem Straßenbahnbetriebe der eine Theil des Hinterperrons
geſchloſſen werden müſſe damit die aufſteigenden Paſſagiere nicht
in das Geleis des entgegenkommenden Wagens hinein gerathen und
Gefahr laufen überfahren zu werden Zur Bemängelung kam daß
das Abfuhrinſtitut auf der Pfännerhöhe die abgefahrenen Klogken
maſſen direkt auf die in der Nähe von menſchlichen Wohnungen be
findlichen Felder Hoſpitalacker bringe wodurch zu Zeiten die ganze
dortige Gegend verpeſtet werde Zuletzt trat die Verſammlung in
eine Beſprechung der ſtädtiſchen Waſſer verſorgung ein und
wurde darauf hingewieſen daß andere Städte wie z B Magdeburg
ein größeres Waſſerquantum pro Kopf frei liefern als unſere Stadt
Was die Einführung der Waſſermeſſer anlange ſo ſei dieſe zwar gut zu
heißen doch müſſe nicht nur dem Hausbeſitzer ſondern auch jedem Miether
ein ſolcher gefetzt worden Außerdem ſei es recht und billig nicht nur den
Mehrverbrauch von Waſſer zu notiren ſondern auch den Minderverbrauch
damit derſelbe von der zu erhebenden Steuer in Abzug gebracht werden
könne Im übrigen ſei die Erhebung von Waſſerſteuer eine gerechte
in ſofern nicht da ſeiner Zeit den Hausbeſitzern die 2 Mieths
ſteuer aus dem Grunde auferlegt wurde daß von dieſem Gelde das
Waſſerwerk im Stande erhalten und die Einwohnerſchaft gratis mit
Waſſer verſorgt werden könne

D Der Kaiſer als Pathe Jn der benachbarten Ortſchaft
Kapellenende ſchenkte am Freitag die daſelbſt wohnhafte Hebamme
einem Zwillingspaar zwei Knaben das Leben mit denen die
vom Klapperſtorch gut bedachte Familie in die glückliche Lage ge
kommen mit 7 Knaben hintereinander aufwarten zu können in welchem
Falle bekanntlich der Monarch die Pathenſtelle anzunehmen geruht

z Der Laurentiner Jünglings Verein feierte geſtern das Feſt
ſeines ſechsjährigen Beſtehens Zur Vorfeier fand in der Neumarkt
kirche Nachmittags 4 Uhr ein Gottesdienſt ſtatt in welchem Herr
Paſtor Leſſing Giebichenſtein die Feſtpredigt hielt Nach demſelben
vereinigten ſich die Theilnehmer in der Kleinkinderbewahranſtalt in der
Henriettenſtraße zur Hauptfeier Hier wurden auch die zahlreichen
Gäſte die ſich aus Naumburg und Deſſau eingefunden hatten begrüßt
und mehrere Anſprachen gehalten von denen beſonders die des Herrn
Paſtor Hoffmann des langjährigen früheren Vorſitzenden Herrn
v Gerlach der nach Magdeburg verzogen gedachte Zu der Abends
in den Reichshallen veranſtalteten Nachfeter waren die Theil
nehmer in ſo großer Anzahl erſchienen daß der Saal ſich als zu klein
erwies Ein allgemeiner Geſang leitete dieſe Feier ein Herr
Dr Ulrich trug den Jahresbericht vor und hielt eine auf die Ziele
und Beſtrebungen des Vereins gerichtete Anſprache mit dem Schluſſe
daß auch wir ebenſo wie der Kaiſer des Evangeliums ſich nicht ſchäme
Prieſter ſein ſollen im Tempel des Chriſtenthums des einigen deutſchen
Reiches Heute am Reformationsfeſte wollen wir uns geloben mit
zuwirken an dieſem Werke Die vom Poſaunen Chor der beiden
JünglingsVereine unter Leitung des Herrn Mollnau vorgetragenen
Muſikſtücke trugen weſentlich dazu bei daß die Stunden angenehm ver
ſtrichen Die Schluß Anſprache hielt Herr Profeſſor Kautzſch

Jubilänm Das allgemeine Intereſſe an der für die Weiter
entwickelung unſerer Stadt ſo bedeutſamen Eröffnung des neuen Per
ſonenbahnhofs hat das Wirken und Schaffen der Eiſenbahnbeamten
auch dem großen Publikum näher gerückt An dieſer Stelle iſt denn
auch gelegentlich des erwähnten Ereigniſſes ein anerkennend Wort über
die mühevolle anſtrengende und aufopfernde Thätigkeit derſelben im
Dienſte des Publikums geſprochen Und wenn ein Beamter in dieſem
aufreibenden Berufe 25 Jahre verdienſtvoll gewirkt hat
wollen wir ſolchen gewichtigen Zeitabſchnitt nicht vorübergehen laſſen
ohne deſſelben theilnehmend zu gedenken Heute begeht der langjährige
Vorſteher der hieſigen Eilgut und Gepäck Expedition
Herr Güterexpedient Hartung die Feier ſeines 25 jährigen
Dienſtjubilkäums Jn der hieſigen Geſchäftswelt und in weiteren
Kreiſen bekannt und beliebt hat derſelbe es von jeher verſtanden die
ſtraffen Beſtimmungen der preußiſchen StaatsbahnReglements mit
großem Entgegenkommen mit den Wünſchen des Publikums in dankens

werther Weiſe zu vereinbaren Möge der im beſten Mannesalter
ſtehende Jubilar noch lange ſeines Amtes walten

b Die HerbſtControl Verſammlungen haben heute auf dem
Hofe der Moritzburg ihren Anfang genommen und werden heute und
morgen in je 3 Colonnen abgehalten Die Control Verſammlung für
ſämmtliche Jahresklaſſen der Ortſchaft Giebichenſtein findet erſt
am 12 Rovember im Gaſthof zum Mohr ſtatt In den umliegenden
Ortſchaften des Saalkreiſes werden ſie und zwar am 11 in Wallwitz
und Niemberg am 18 in Gröbers und Ammendorf abgehalten

b Von ünſerer Garniſon Die zu einer 10tägigen Uebung
eingezogenen Landwehrleute ſind am Sonnabend wieder in die
Heimath entlaſſen worden Jm Laufe dieſer event Anfang nächſter
Woche findet die Einſtellung der Rekruten ſtatt

Der Sängerbund an der Saale hielt geſtern unter
Vorſitz des Herrn Bürgermeiſter a D Hoffmann ſeine Haupt
verſammlung ab Dem erſtatteten Jahresbericht iſt zu entnehmen daß
gegenwärtig dem Bunde 14 Vereine in 5 Städten angehören mit 318
aktiven und 287 paſſiven Mitgliedern Das Vermögen ſtellt ſich auf
ca 700 Mark Beſchloſſen wurde das nächſtjährige Geſangsfeſt hier
abzuhalten Als Mitglied des Ausſchuſſes der die Errichtung eines
würdigen Grabdenkmals für Viktor Neßler betreiben ſoll wurde
Herr Bürgermeiſter a D Hoffmann beſtimmt Die Vorſtandswahl
wurde da einige Herren eine Wiederwahl ablehnten vertagt Den
langjährigen Vorſitzenden Herrn Hoffmann ernannte man einſtimmig
zum Ehrenpräſidenten

b Turnfahrt Geſtern Nachmittag unternahm der Halleſche
Turnverein in Stärke von 40 Mitgliedern eine Turnfahrt zu Fuß
nach Bennſtedt Der Hinweg wurde durch die Haide der Rückweg
über Nietleben bewirkt

Das vierte Concert des Orcheſtermuſikvereins reihte ſich
ſeinen Vorgängern würdig an Aus dem rauſchenden Beifall des den
Saal faſt bis auf den letzten Platz füllenden Auditoriums ging hervor
daß das Concert die allſeitige Befriedigung hervorgerufen hatte Eine
geradezu enthuſiaſtiſche Aufnahme bereitete man namentlich den von Herrn
Opernſänger Demuth geſungenen Löwe ſchen Balladen Herr Oluf
und Der Mönch von Piſa welche von Herrn Kapellmeiſter Jopke
brillant begleitet wurden Herr Demuth behauptet ſeine Meiſterſchaft
auch im Concertſagle er weiß den Hörer zu packen ſeine herrliche
Stimme ſchmeichelt ſich widerſtandslos in die Herzen ein Solche
Stimme allein ſchon ſichert den Erfolg den der fein muſikaliſche Vortrag
vergrößert Das Srcheſter lieferte in gelungener Wiedergabe Bee
thovens Eroica und die Ouverturen Schweizerfamilie von Weigl
und Ruy Blas von Mendelsſohn

2 Wohlthätigkeits Vorſtellung Zum Beſten der durch die
Ueberſchwemmung in den Elbniederungen betroffenen Kameraden
hatte der Krieger Verein zu Halle im Neuen Theater eine

Wohlthätigkeits Vorſtellung veranſtaltet Dem Zwecke entſprechend war
die Theilnahme eine ſehr zahlreiche und es ſtehk zu erwarten daß das
Scherflein welches der im Wohlthun bekannte Verein den heimgeſuchten
Kameraden zukommen laſſen wird eine beträchtliche Summe erreichen
wird Nach einem von der Hentſchel ſchen Kapelle mit Exactheit
vorgetragenen Concerte begrüßte der Vereinshauptmann Herr Fiſ cher
die Anweſenden unter denen wir u A die Herren Generalmajor
v Koethen Oberſtlieutenant Knoche und noch mehrere hervor
ragende Perſönlichkeiten bemerkten Herr General v Koethen hielt eine
Anſprache welche mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Jn dem
Luſtſpiel von Roderich Benediz Der Vetter legten Mitglieder und
deren Damen einen ſprechenden Beweis von ſchauſpieleriſchem Können
ab und ernteten lebhaften Beifall Ein Ball bildete den Schluß der
Veranſtaltung

Stadttheater In der Mittwoch Aufführung von F Raymund s
Verſchwender wird im zweiten Akt ein Concert eingelegt in welchem

Frl Pleſchner das Zauberlied von Meyer Hellmund und das
Geburtstagslied von Sachs Frl Gordon Il Venzano von Arditt
und Herr Bachmann Mir träumte von einen Königskind von
Gierhl ſingen werden Die Klavierbegleitung übernimmt Herr Kapell
meiſter Weintraub

WalhallaTheater In den Erwartungen mit denen wir das
Theater betraten um einer Vorſtellung des neuengagirten Artiſten
Perſonals beizuwohnen ſind wir nicht getäuſcht worden Der gegen
wärtige Spielplan zeichnet ſich in manchen Beziehungen vor ſeinen
Vorgängern aus Während ſonſt der Reigen für gewöhnlich durch eine
Sängerin eröffnet wurde war eine ſolche gar nicht vertreten und an
der Spitze des Programms ſtand ein noch jugendlicher Künſtler Mr
Henry der als Jongleur auf der rollenden Kugel wenn auch nicht
Neues ſo doch immerhin Anerkennswerthes leiſtete Bei weiterer Ver
vollkommnung dürfte dem ſtrebſamen Künſtler eine glanzvolle Zukunft
winken Die vom vorigen Spielplan her bekannte Marnitz Gaſch
Trüppe führte ſich mit einer neuen Nummer ein in welcher ſich die
Mitglieder als ausgezeichnete Sprin ger erwieſen Großartig waren
namentlich die über verſchiedene Hinderniſſe hinweg ausgeführeen Sal
tomortales Auf gleicher Höhe ſtanden die Leiſtungen der neu berufenen
Ringturner Gebr Merkel die ſowohl durch ihre Produktionen
an den römiſchen Ringen als auch als Luft Gymnaſtiker an den in
ſchwindelnder Höhe im Zuſchaurraum angebrachten Apparaten gerechtes
Erſtaunen hervorriefen In der CopeligTruppe ungariſche deutſche
Sänger und Tänzer Geſellſchaft aus fünf Damen und einem Herrn
beſtehend dürfte eine wirkſame Zugkraft gewonnen ſein Die ſchmucken
weiblichen Mitglieder der Geſellſchaft nahmen ſich in ihrer kleidſamen
ungariſchen Nationaltracht beſonders ſchneidig aus Die zum Vortrag
gebrachten meiſt von Tanzbewegung begleiteten Geſänge ſowohl in
ungariſcher als deutſcher Mundart zeichneten ſich durch gewinnende
Friſche und auch in der Zuſammenwirkung der Stimmen durch Wohl
klang und Reinheit aus Die Geſellſchaft gefiel allgemein und hat ſich
ſchon bei ihrem erſtmaligen Auftreten gewiſſermaßen in die Herzen
namentlich der männlichen Beſucher hinein geſungen Nicht minder
hervorragend ſind die Geſangsduettiſten Herren Friſch und
Flott alias Gebr Semmel deren meiſt neue und vorzüglich vor
getragene Couplets nicht enden wollenden Beifall herrorriefen Von
beſonderer Wirkung war namentlich der Vortrag des Duetts Deutſch
öſterreichiſche Allianz in welchem die Verbrüderung der genannten
Mächte eine zeitgemäße Verherrlichung erfährt Ab gerichtete T hier e
ſind uns in der letzten Zeit vielfach vorgeführt worden Auch in dem
gegenwärtigen Spielplane iſt wieder ein Künſtler Mr Jean Clermont
mit dreſſirten Schweinen und einem ſolchen Eſel vertreten
deren Vorführung von erheiternder Wirkung war Sowohl der
Eſel der nach ſeines Herren Aeußerung gar nicht ſo dumm iſt
wie er ausſieht als auch die beiden vorgeführten ausgewachſenen

Borſtenthiere verriethen in der Ausführung ihrer Kunſtſtückchen eine
feine Dreſſur die dem Beſitzer der Thiere viel Mühe und Geduld ge
koſtet haben inag Ein lebendes Spanferkel im Stechkiſſen wie es
Herr Clermont vorführt dürfte entſchieden noch nicht dageweſen ſein
die Abfütterung desſelben mit der Milchflaſche war von zwerchfeller
ſchütternder Komik Die Vorſtellung fand in einer von der Marnitz
GaſchTruppe ausgeführten Pantomime Die luſtige Schwiegermutter
einen ergötzlichen Abſchluß

Im Schläfchen geſtört In vergangener Nacht wurde von
Nachtpolizeibeamten ein lautes Schnarchen gehört das aus der in der
Neuen Promenade der Volksſchule gegenüber belegenen Müllgrube
der Stadtgärtnerei zu kommen ſchien Bei näherer Unter
ſuchung fanden ſich darin die obdachloſen Arbeiter F und Th in ſtark
angetrunkenem Zuſtande vor Sie wurden verhaftet und geſtanden
hierbei zu daß ſie in Gemeinſchaft mit dem Arbeiter Sch aus einem
Geſchäft auf der Strohhofſpitze mehrere Flaſchen Rothwein Eſſenz ge
ſtohlen und ausgetrunken hätten Sch wurde ſpäter ebenfalls ſtark
re uncen und ſkandalirend auf der Straße angetroffen und ver
haftet

Ermittelte Diebe Kürzlich wurde in der Villa Fried
richs höhe dem Herrn Zabel ca 8 Meter grau vulkaniſ Gummi
ſchlauch über Nacht geſtohlen Den fortgeſetzten Recherchen des
Herrn Fußgendarm Daßler in Giebichenſtein iſt es gelungen die
Thäter in drei jungen Burſchen daſelbſt zu ermitteln

Billiger Kaninchen Braten Dem Arbeiter St in der Reil
ſtraße zu Giebichenſtein iſt in einer der letzten Nächte der
Kaninchenbeſtand ſämmtliche Thiere von weißer Farbe mittelſt Er
brechens der Stallthür geſtohlen worden Die Diebe haben die Thiere
jedenfalls verſpeiſt Ueber die Thäterſchaft konnte bisher nichts er
mittelt werden

Jn hülfsbedürftigem Zuſtande wurde geſtern Abend um
9 Uhr in der Wuchererſtraße eine anſcheinend hier fremde Frauens
perſon aufgefünden Jedenfalls litt die Frau an Krämpfen und
war in einem derartigen Zuſtande zuſammengeſunken Sie wurde

deshalb nach dem Krankenhauſe gebracht Es ſoll die verehelichte
Former L aus Erfurt ſein5 Liebhaber von Süſßzem Der Arbeiter Sch und 6 Genoſſen

beſtahlen am Freitag einen Oberglaucha paſſirenden mit gefüllten
Zuckerſäcken beladenen Wagen der Zuckerſiederet indem ſie hinter
dem Wagen hergingen ein Loch in einen Sack ſchnitten und ſo daraus
vielleicht 8 bis 10 Pfd klaren Zucker entwendeten

Meſſerheld Gelegentlich eines Streites der in einer Reſtau
rätion in der Bahnhofsſtraße unter Gäſten ausbrach wurde der
Maurer 3 vom Maurer R durch 2 Meſſerſtiche in den Leib
leicht verletzt Wie oft nach ihm geſtochen worden geht daraus hervor
daß der Ueberzieher zahlreiche Löcher zeigte

Kindesleiche Jn vergangener Nacht wurde vor dem Hauſe
Thalgaſſe 4 von einer Hebamme der Leichnam eines noch nicht aus

getragenen vielleicht 6 Monate alten Kindes gefunden

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

A Schleuſingen 2 November 12 Uhr 20 Min Mittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten, Auf dem

Bahnhof Schleuſingen iſt heute Vormittag der Dampf
keſſel einer Lokomotive explodirt Das Bahnhofsgebäude
wurde erheblich beſchädigt und mehrere Perſonen verletzt

S Berlin 3 November 11 Uhr 46 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Von dem Buche
Fürſt Bismarck als Volkswirth dargeſtellt von Heinrich

v Poſchinger iſt ſoeben der zweite Band erſchienen Er
enthält einen einleitenden Aufſatz des Herausgebers und im Uebrigen
bekannte Schriftſtücke und Reden des Fürſten Bismarck aus den

Jahren 1880 84
zri Rom 3 November 7 Uhr 24 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Aus Sparſamkeits
rückſichten hat die Armeeverwaltung die Herſtellung rauchloſen
Pulvers vorläufig verſchoben Unter dem Titel imperatore
ſocialiſta iſt bei Roux in Turin eine geiſtreiche und vorzüglich
geſchriebene Studie von Eugento Vallt über Kaiſer Wilhelm
als Förderer der ſozialen Reformgeſetzgebung erſchienen

ri Rom 3 November 8 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Vatikan
wurde die Gründung eines neuen täglich erſcheinenden Volks
blattes beſchloſſen Wie ich aus gewöhnlich gutunterrichteter
Quelle erfahre hat der Papſt den Nuntius in München beauf
tragt die Zurückberufung der Jeſuiten bei der deutſchen
Regierung zu beeilen d Caprivi hat dem italieniſchen
Miniſterpräſidenten Crispi verſprochen denſelben im nächſten
Jahre in Neapel zu beſuchen da es ihm jetzt nicht möglich ſei
länger als drei Tage in Jtalien zu verweilen

L Paris 3 November 9 Uhr 51 Min Vorm
gramm unſeres Korreſpondenten
main Boulangers Freundin
heiten wegen in Paris Sie erklärte Boulangere Befinden
ſei ſo ausgezeichnet daß man auf einen Aufenthalt in
Jtalien verzichte wo ſie übrigens ausgewieſen werden könnten
Auch das Projekt einer Amerika Reiſe ſei aufgegeben

B London 3 November 10 Uhr 16 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Army and
Navy Gazette bringt eine Senſationsmeldung derzufolge
man in Deutſchland und Oeſterreich übereinſtimmend
die Entdeckung gemacht habe das rauchloſe Pulver nehme
das Mannlicher Gewehr für das es beſtimmt iſt ſtark
mit und beſchädige den Lauf desſelben Die Militärbehörden
beider Länder ſuchten dieſen Uebelſtand zu verheimlichen und die
Erörterungen desſelben in der Preſſe zu verhindern 17

Tele
t Frau de Bonne

weilt finanzieller Angelegen

Braunſchweig 2 November Eine Landesverſammlung
der Nationalliberalen des Herzogthums Braunſchweig iſt auf den
9 d M feſtgeſetzt

Petersburg 2 November Wie die Nowoje Wremja
meldet iſt der Regierung der Statutenentwurf einer fränzöſiſch
ruſſiſchen Geſellſchaft zur Ausfuhr von ruſſiſchem
Schaffleiſch nach Frankreich zur Beſtätigung zugegangen

Konſtantinopel 2 November Ein Neffe des Unkerſtaats
ſekretärs Artin Paſcha Kahran Bey ſt wegen angeblicher
Theilnahme an den Umtrieben in Armenien verhaftet worden

Wie die Agence meldet wollten am Tage des Schutzpatrons
der Jnſel Kephalonig Geraſimus einige Bewohner der IJnſel die
Kirche zu Galata beſuchen fanden jedoch die Thüren auf Anord
nung des Patriarchen geſchloſſen Sie erbrachen darauf unter
heftigen Verwünſchungen gegen den Patriarchen gewaltſam die
Thüren und verrichteten ohne die Gegenwart eines Prieſters un
behindert von der herbeigeholten Polizei ihre Gebete

Athen 2 November Der neue Miniſterpräſident
Delyannis hat einem fremden Vertreter verſichert er
denke nicht daran Zerwürfniſſe mit der Türkei zu
ſchaffen Seine Politik werde eine durchaus friedliche
Reformpolitik ſein

Handel und Verkehr
Rauchfuß ſche Brauereien In der am 1 d Mts abgehal

tenen GeneralVerſammlung der Aktiengeſellſchaft Wilhelm Rauchfuß
Brauereien Halle und Giebichenſtein hierſelbſt wurde der für das
5 Geſchäftsjahr gelegte Rechnungsabſchluß pro 30 September d Js
genehmigt den VerwaltungsOrganen Entlaſtung ertheilt und don
dem nach reichlichen Abſchreibungen verbliebenen Reingewinn von
126 066,85 Mark eine Dividende von 5 Proz feſtgeſetzt während der
Reſtgewinn zur Dotirung der Bau und BHetriebsfonds verwendet
werden ſoll Aus den Berichten der Verwaltung iſt hervorzuheben
daß die geſchäftliche Entwickelung des Unternehmens auch im letzten
Geſchäftsjahre wieder recht erfreuliche Fortſchritte gemacht hat daß die
Leiſtungsfähigkeit deſſelben durch die beſtens funktionirenden Neu An
lagen Sudhaus Eismaſchine Kühlanlage 2c weſentlich geſteigert iſt
und daß die Ausſichten für das neue Geſchäftsjaht als günſtige be
zeichnet werden können Das nach dem Turnus ansſcheidende Mitglied
des Aufſichtsraths Herr Kaufmann Theodor Walter hier wurde auf
die nächſten drei Jahre wiedergewählt

Berliner Börſe
Montag 8 November

Anfangskourſe

Kredit 168,40 Bochum Guß 152,50Franzoſen 109 Hiberni a 17210Hombarden 66,20 Marienburg Mlawka 5770
DiscontoCommandit 216,60 Oſtpreuß Südbahn 68875

Darmſtädter Bank 156,25 Dur Bodenbach 287
Dresdner Bank 154 Avbethal 104Handels Geſellſchaft 160,50 Gotthardtbahn 157,30
Nationalbank f D 130,25 Warſchau Wien 224,60Internationale Bank 111,50 Nordd Lloyd 14840
Dortmunder Union 83,25 e Ungarn 89,75
Laurahütte 135,50 Ruſſiſche Noten 246,25

Tendenz matt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle g S
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Ferruereer Dr S7S
Grosse Heue Pingange von Co

J ackets Umhbä

erlaubt sich

got

ige u
in reichster Faconauswahl und in allen Grössen vorräthig

anzuzeigen

Von ebenso vortreſflicher wie nachhaltiger Wirkung bei Katarrhalischen Erkrankungen des Rachens Halses und Kehlkopfes

Zu haben
in allen Apotheken

und
Mineralwasger

Kanälaungen a M L
pro Sehachtel

bei Heiserkeit Husten und Verschleimung

Homburger Pastillen
e Bewüährtes Mittel gegen alle Verdanungsstörnngen Magen und Darm Katarrhe Rämorrhofdalzustände und Verstopfung

Kergestellt aus den
natürl Salzen des Welt
berühmten Bligabeth
Brunnens in Komburg

unter Controle des Geh
edie Raths Dr Deetz

BErunnen Verwaltung Homburg v d IShe

feinſter Magenliqueur
Allein echt fabricirt ſeit dem Jahre 1828 von

T e
Apothekenbeſitzer

Neudietendorf in Thüringen

Prä mirt
in Merſeburg 1865 goldene Medaille dann in
Wittenberg 1869 Eger 1871 Breslau 1877

Shydney 1879 Porto Alegre 1881 Amſterdam
13883 Antwerpen 1885 Halle 1881 der einzige
preisgekrönte von ſämmtlichen ausge
ſtellten LiqueurenSeit vielen garhren bekannt und beliebt im
Jn und Auslande wegen ſeiner angenehmen
wohlthätigen Eigenſchaften und von verſchiedenen
mediziniſchen Autoritäten gegen Magenverſtim

n mungen und Verdauungsbeſchwerden beſtens
l empfohlen hat ſich derſelbe auch beſonders als

Präſervativ gegen herrſchende Krankheiten der
Verdauungsorgane vorzüglich bewährt Daher
ebenſo dem reiſenden Publikum wie für den

Hausgebrauch zu empfehlen Vor allen Nachahmungen wird gewarnt
Bitte geſchützte Etiquette und Fabrikſiegel zu beachten

Zu beziehen in den Delikateſſengeſchäften und feineren Colonialwaarenhandlungen

Kl Klausstr 8 e
ſ1 Nähe

des Marktes

lodorhandlun

Cerl Friede i DaLager in Trier Hilchenbacher Siegner Wild und Zahmſohl
leder Ia weſtfäliſche Rindleder feinſter Qualität

franz Kalbleder u ſ w in allen Preislagen
Spezialität Ausſchnitt aus allen beſſeren Sorten

Sohl und Oberleder zu billigſten Preiſen

Bekanntmachung
300 MarkDreihundert Reichsmark Belohnung ſichert der unterzeichnete Magiſtrat

Demfenigen zu welcher entweder die Thäter des in der Nacht vom 25 zum 26
dieſes Monats in der hieſigen Stadthauptkaſſe verübten Einbruchdiebſtahls er
mittelt oder ſolche Thatſachen zu unſerer Kenntniß bringt welche die Ergreifung und
Ueberführung der Thäter ermöglicht

Halle aſS den 81 Oktober 1890 Der Magiſtrat

MARIAZELLERMagentropfen
Bei Krankheiten des Magens Verdauungsstörungen
deren Vrsachen und Folgen eine vielfach ange
wandte gelinde Haus Arznoi von bekannter zuver

iassiger und erprobt guter Wlrkung
Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke und Unter

schrift rothe Emballage
Preis à Flasche 80 P er M 40Apotherer O Be Kremsier GQkhrenBestandtheile sind angegeben

Am Apotheken erhälteten

Rennthierfele re n r 1800an à 2,50 Mk

Täglich friſche Pfannkuchen und
Kartoffelkringel mit Vanilleguß von
wunderbarem Geſchmack Kartoffelſtrudel

Kartoffelkuchen feinſten geriebenen Napf
kuchen Melange u Kaiſerzwieback empf
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthät Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl

Koch Jn Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold Co Leipzigerſtr
J H Kauffmann am Markt
Noack Lorenz Gr Steinſtr
Guſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oßwald Geiſtſtr 36
N O Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach AdlerDrog Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Mansfelderſtr 7
P Leonhardt Reilſtr 6
In Giebichenſtein A Reichardt jr

Garl ocs berühmter Nähr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koch Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufſtellen

Pholographie
M Kästner Sag
fertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Retouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk
M Kaàscner Gr Ulrichſtr 52

dh öl 9Zündhölzer
100 Pack Mk 4,50 500 Pack Mk 20
1000 Pack Mk 38 Schweden 20 Pack
2 Mk 50 Pack 4,50 100 Pack 8 Mk
incl Caſſe Nachnahme

A Le frentzel
Zündwaarenfabrik Venneckenſtein

S
e

Die
J allerbeſten Preiſe zahlt ſtets und

kauft jeden Poſten
Gold Silber Waffen Gewehre

h WinterUeberzieher Pelze
Möbel Herrenkleider ganze
Nachläſſe Waarenläger in
J Schuhwaaren Herrengarde
I robe e 2e Pianinos und

Pfandſcheine
nHenner s

Erſtes Hall Ein u r vaft
Gr Ulrichſtr 23 1 Tr

M

Christian Voigt Halle a Schmeerſtr 3334

Wirthſchaftsbücher für Beamte 1 und für Beamtenfrauen 50 Pf
pr 1891 vermittelt der Vorſtand Gefällige schriftliche Beſtellungen werden
bis Schluß November d Js erbeten

S AWW VHalle a S

Zinksgartenstrasse 4a
h

Drucksachen aller Art
insbeson dere

Circulare Rechnungs und sonstige kaufmännisehe
Formulare Adresskarten Zeitungsbeilagen Prospecte

Preislisten Cataloge Broschüren ete
werden in Kürzester Frist und zu den bvilligsten Preisen

ausgeführt
h

Zwei grosso Rotations Maschinen
Druck auf Rollenpapier

gohnellpresgen sowie eine Anzahl der 2weokmägsigeten Rllfs
maschinen ermöglichen die grössten und umfassendsten
Druck Aufträge bei billigster Preisnotirung zu erledigen

e eine Stereotypie 22585
mit den neuesten Hilfsmaschinen versehen ermöglicht die

bei Massenproduction erforderliche Vervielfaltigung
des Satzes

TDruu o r ä ewerden ZinKsgartenetrasse 4a sowie Grosse Vlrichstrasso 36
in der Haupt Rapeaition des General Anzeiger angenommen

O

V

S

Magdeburgerſtraße
e Montag den 3 November

Schlachtefeſt
c

wozu freundlichſt einladet

e
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